
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nutzen Sie die Vorteile der Online-Anmeldung 
auf: 

 
www.lwl-bildung.de    

 
 
 
 

Veranstaltungsnummer:  
 

https://www.lwl-bildung.de/details?seminar=48663 

 
 

 
 
 
 
 
 

Vielen Dank! 

 

 

 

 

Zielgruppe 

Neue Koordinator*innen für Präventionsketten bei kom-
munalen Ämtern, die am Landesprogramm „kinderstark – 
NRW schafft Chancen“ teilnehmen oder die eine Antrag-
stellung planen. 

Veranstaltungsort 

Das Seminar findet in der Kolping Bildungsstätte Coesfeld 
GmbH, Gerlever Weg 1, 48653 Coesfeld statt.  

Wegen der gruppendynamischen Bedeutung des kollegia-
len Austauschs wird eine Übernachtung empfohlen. 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt online unter:  
(Fortbildung/Online-Katalog). 

Anmeldeschluss 

25.03.2024 

Teilnahmezusage 

Der Eingang Ihrer Anmeldung ist verbindlich. Bei Über-
schreitung der Teilnehmenden-Zahl behalten wir uns vor, 
max. einen Platz pro Kommune zu vergeben. Eine Zusage 
(bzw. Absage) erhalten Sie nach dem Anmeldeschluss.  

Teilnehmer*innenzahl 

21 Teilnehmende 

Fragen zur Anmeldung 

Sandra Meier, Tel.: 0251 591-4580 
sandra.meier@lwl.org  
 

Fragen zum Inhalt  

Timo Decker, Tel.: 0251 591-3416 
timo.decker@lwl.org 

Alexander Mavroudis, Tel.: 0221 809-6932 
alexander.mavroudis@lvr.de  

 

Kosten 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.  
 
 

 
 

 

KOMMUNALE PRÄVENTIONSKETTEN 

ERFOLGREICH KOORDINIEREN 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Einführungsseminar für neue 

Koordinationsfachkräfte, die am 

Landesprogramm „kinderstark – NRW  

schafft Chancen“ teilnehmen (wollen) 

24. April bis 26. April 2024 in Coesfeld 

 

 

       



     

KOMMUNALE PRÄVENTIONSKETTEN ERFOLGREICH KOORDINIEREN  

Der Auf- und Ausbau von kommunalen Präventionsketten 

findet in Nordrhein-Westfalen seit vielen Jahren statt. Die 

Präventionskette bildet eine institutionelle Infrastruktur für 

Kinder, Jugendliche und ihre Familien entlang der biogra-

fischen Lebens- und Entwicklungsphasen, beginnend mit 

den Frühen Hilfen bis hin zu Angeboten für einen gelin-

genden Übergang in Ausbildung/Studium, Beruf und ein 

selbstbestimmtes Leben.  

Mit dem Aufruf „kinderstark – NRW schafft Chancen“ för-

dert das Land seit 2020 den flächendeckenden Ausbau 

von Präventionsketten. Das Landesprogramm dient der 

dauerhaften Stärkung kommunaler Prävention – mit dem 

besonderen Fokus auf die Bekämpfung der möglichen  

Folgen von Armutslagen für ein gelingendes Aufwachsen. 

Zentrale Verantwortung kommt den kommunalen Ämtern 

und hier insbesondere den Jugendämtern zu. Sie sind im 

Rahmen ihrer Planungs- und Steuerungsverantwortung 

gefordert, Präventionsketten ämterübergreifend sowie in 

Netzwerken mit Trägern und relevanten Akteursgruppen 

in der Kommune bzw. Region auf- und auszubauen. 

Die damit einhergehende Strukturentwicklung erfordert 

eine kommunale Koordination – sie ist „Motor“ der  

(Weiter-)Entwicklung der Präventionskette sowie der  

Abstimmungsprozesse in den Netzwerken und innerhalb 

der kommunalen Verwaltung. – Ausführliche Hinweise zu 

den Gestaltungsaufgaben bietet der Qualitätsrahmen 

Kommunale Gesamtstrategie auf www.kinderstark.nrw.  

Bei der kommunalen Koordination handelt es sich um eine 

relativ neue und anspruchsvolle Aufgabe. Die damit beauf-

tragten Fachkräfte müssen sich deshalb die erforderlichen 

Kompetenzen für die Koordinations- und Netzwerkarbeit 

oft im laufenden Prozess aneignen. Diesen Bedarf greift 

das Einführungsseminar auf. Neben der Wissensvermitt-

lung zu Entwicklungsschritten beim Auf-/Ausbau von  

Präventionsketten werden die Teilnehmer*innen bei der 

Aufgaben- und Rollenklärung unterstützt und es wird aus-

gewähltes Handwerkszeug vermittelt. Auf dem Programm 

stehen Fachinputs, der fachliche Austausch in Kleingrup-

pen sowie Phasen der Einzelarbeit. Dabei wird immer wie-

der Bezug genommen zur konkreten Praxis der Teilneh-

mer*innen in ihren Kommunen. 

Geleitet wird das Seminar von Fachberater*innen der Lan-

desjugendämter, die Kommunen in NRW seit vielen Jahren 

bei der Strukturentwicklung im Kontext von Präventions-

ketten fachlich begleiten. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Timo Decker, Alexander Mavroudis, 

Esther Scheurle, und Christine Schoelen 

 

SEMINARTAGE UND -ZEITEN 

1. Seminartag 

24.04.2024: Start um 09:30 Uhr – Ende um 18:00 Uhr 

2. Seminartag 

25.04.2024: Start um 09:00 Uhr – Ende um 18:00 Uhr 

3. Seminartag 

26.04.2024: Start um 9:00 Uhr – Ende um 15:45 Uhr 

 

FORTBILDUNGSINHALTE 

Kommunale Präventionsketten 

 Gelingendes Aufwachsen in einer komplexen Welt – 
Teilhabe ermöglichen 

 Prävention der möglichen Folgen von Kinderarmut 

 Die Gestaltungsvision der Präventionskette – „Vom 
Kind her denken“ 

 Entwicklungen in NRW – das Programm „kinderstark“ 

 Rolle und Aufgaben von Ämtern und Politik 

 Kooperation und agiles Handeln in Netzwerken in den 
Sozialräumen ... 

 ... und verwaltungsintern 

 

Die kommunale Koordination 

 Rolle der kommunalen Koordination – und der  
Koordinator*innen in den Ämtern  

 Aufgabenklärung 

 Notwendige Rahmenbedingungen:  

 Verortung der Stellen 

 Aufgabenabstimmung mit Leitung 

 Ressourcen  

 Einbindung in Kommunikationsprozesse inner-
halb der kommunalen Ämter ... 

 .... sowie zu den Netzwerken in den Sozialräumen 

 Rechte und „Kompetenzen“ 

 „Stolpersteine“ 

 

Handwerkszeug 

 Standortbestimmung von Netzwerken 

 Einbindung von Stakeholdern 

 Erwartungsklärung 

 Kollegiale Vernetzung 

 Kollegiale Beratung 


